Anlage 3 zu GRDrs 591/2011

Schulordnung der Stuttgarter Musikschule
Gegenüberstellung der geänderten Paragraphen:
	bisherige Regelung

	künftige Regelung

	§ 3 Aufbau und Unterrichtsformen

(2) Grundstufe

Es werden zwei Unterrichtsformen ange-boten:
· Musikalische Früherziehung (1 oder 2 Jahre vor Schulbeginn)
· Musikalische Grundausbildung für ca. 6- bis 8-jährige Kinder (Dauer: 1 Jahr)


	§ 3 Aufbau und Unterrichtsformen

(2) Grundstufe

Es werden folgende Bereiche angeboten:
· Eltern-Kind-Gruppen
· Elementare Musikpädagogik in Kindertagesstätten (Kooperationen)
· Musikalische Früherziehung
· Musikalische Grundausbildung/ EMP/Singklassen
· Orientierungsangebote
· Musikalische Kooperationsprogramme (Grundschulalter)



	§ 4 Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
(1) Am Unterricht der Musikschule kann üblicherweise teilnehmen, wer das schulpflichtige Alter erreicht hat. In der Grundstufe können Kinder bereits mit der Vollendung des 4. Lebensjahres aufgenommen werden. Darüber hinaus kann für Kinder ab 2 Jahren Rhythmik angeboten werden. Für die Musiktherapie gelten individuelle Voraussetzungen. 

(3) Die Rechtsbeziehungen zwischen den Schülern und Schülerinnen und deren gesetzlichen Vertretern und der Landeshauptstadt Stuttgart als Träger der Musikschule ist öffentlich-rechtlich. 

	§ 4 Teilnehmer und Teilnehmerinnen
(1) Am Unterricht der Musikschule kann üblicherweise teilnehmen, wer mindestens 3 Monate alt ist (bis zum Alter von 3 Jahren in der Regel in Begleitung eines Erwachsenen).
(3) Das Benutzungsverhältnis ist öffentlich-rechtlich.


	§ 6 Aufnahme, 
Anmeldung und Abmeldung

(1) Anmeldung, Abmeldung und Ummeldung bedürfen der Schriftform und sind an die Verwaltung der Musikschule zu richten. Sie werden erst durch die Bestätigung rechtswirksam. Ein Anspruch auf Aufnahme besteht nur, wenn die Kapazität der Musikschule es zulässt. Bei Minderjährigen ist die schriftliche Zustimmung der gesetzlichen Vertreter notwendig.
	§ 6 Aufnahme, 
Anmeldung und Abmeldung

(1) Anmeldung, Abmeldung und Ummeldung bedürfen der Schriftform und sind an die Verwaltung der Musikschule zu richten. Sie werden erst durch die Bestätigung rechtswirksam. Ein Anspruch auf Aufnahme besteht nur, wenn die Kapazität der Musikschule es zulässt. Bei Minderjährigen ist die schriftliche Zustimmung des gesetzlichen Vertreters notwendig.


	bisherige Regelung


	künftige Regelung

	§ 13 Versicherung, Haftung
(1) Die Schüler und Schülerinnen werden beim Württ. Gemeindeversicherungsverein gegen Unfälle, Haftpflicht und das Abhandenkommen von ordnungsgemäß aufbewahrten Kleidungsstücken versichert. Hierfür gelten die Bestimmungen des Versicherers, die bei der Verwaltung der Musikschule eingesehen werden können.

(2) Eine Haftung der Stadt für Personen-, Sach- und Vermögensschäden ir-gendwelcher Art, die bei Teilnahme am Unterricht oder an sonstigen Veranstal-tungen der Musikschule eingetreten sind, wird ausgeschlossen, es sei denn, der Schaden ist auf Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit der Schulleitung, der Lehrkräfte oder anderer Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Musikschule oder der Landeshauptstadt Stuttgart zurückzuführen.
	§ 13 Versicherung, Haftung 
Eine Haftung der Stadt für Personen-, Sach- und Vermögensschäden irgendwelcher Art, die bei Teilnahme am Unterricht oder an sonstigen Veranstaltungen der Musikschule eingetreten sind, wird ausgeschlossen, es sei denn, der Schaden ist auf Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Landeshauptstadt Stuttgart zurückzuführen.


	§ 18 Ermäßigungen
(2) Inhaber und Inhaberinnen erhalten nach Vorlage der Familiencard der Landeshauptstadt Stuttgart eine Ermäßigung von 20 % auf die Gebühren der Musikschule. Inhaber und Inhaberinnen erhalten nach Vorlage der Bonuscard der Landeshauptstadt Stuttgart eine Ermäßigung von 90 % der Gebühren. Berechnungs-grundlage ist die Unterrichtsgebühr abzüglich etwaiger Mehrfachermäßigung nach Absatz 1. Die Ermäßigungen nach Satz 1 und Satz 2 können nicht miteinander kombiniert werden.


	§ 18 Ermäßigungen
(2) Bei Vorlage der FamilienCard der Landeshauptstadt Stuttgart erhalten deren Inhaber und Inhaberinnen eine Ermäßigung von 20 % auf die Gebühren der Musikschule. Die Ermäßigung aufgrund der FamilienCard gilt bis zum Ende des jeweiligen Semesters, in dem das 17. Lebensjahr vollendet wird. 

Bei Vorlage der Bonuscard der Landeshauptstadt Stuttgart erhalten deren Inhaber und Inhaberinnen eine Ermäßigung von 90 % auf die Gebühren der Musikschule. Die Ermäßigung aufgrund der Bonuscard wird bei Vorlage der Bonuscard rückwirkend zum Beginn des jeweiligen Semesters berücksichtigt.

Berechnungsgrundlage ist die Unterrichtsgebühr abzüglich etwaiger Mehrfachermäßigung nach Absatz 1. Die Ermäßigungen nach Satz 1 und Satz 3 können nicht miteinander kombiniert werden.

	§ 19 Ausnahmen
(1) Die Schulleitung ist berechtigt, außerhalb der Gebührenordnung Kursentgelte für Sonderveranstaltungen anhand der entstehenden Kosten festzusetzen.
	§ 19 Ausnahmen
(1) Die Schulleitung ist berechtigt, außerhalb der Gebührenordnung Kursgebühren für Sonderveranstaltungen anhand der entstehenden Kosten festzusetzen.
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